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Im Fotothema dieser Ausgabe stehen Momentaufnahmen aus Südafrika von Dr. 
Peter Pomplun aus Blender zur Ansicht. 
 „Von den Millionen in Fotolaboren weltweit  bearbeiteten Fotos werden weit mehr 

als 90 Prozent  in Farbe aufgenommen. 
Jedoch: Obwohl sich der Farbfilm seit den 30er Jahren des letzten Jahrhunderts 
sehr schnell verbreitet hat, sind die Ikonen der Fotografie überwiegend als Schwarz-
weiß-Aufnahmen in die Geschichte eingegangen [s. dazu mein Foto in der Ausgabe 
des GSB vom November 2018  (Vietnamkrieg: Napalm Opfer)   

 
Der kanadische Fotojournalist Ted Grant sagte 
einmal „Wenn Du Menschen in Farbe fotografierst, 
dann fotografierst du Ihre Kleidung. Wenn Du sie in 
Schwarzweiß fotografierst, dann fotografierst du 
ihre Seelen.“ 
 
Nun stellt sich die Frage: Woran liegt es, dass 
Schwarzweiß-Aufnahmen oft als  bedeutender, 
realer wahrgenommen werden als Farbfotografien? 

 
 
Dazu mehr beim nächsten Mal. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dr. Peter Pomplun 
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Angedacht… 
 
Langstrecke 
 
Ich war noch nie sonderlich gut im Ausdauerlauf. Oft überforde-
re ich mich oder ich schätze meine Kräfte falsch ein. Dabei 
läuft es sich am Anfang immer noch recht gut: Die ersten an-
derthalb Kilometer machen mir keine Probleme. Ich halte ein 
solides Tempo, genieße die Musik über meinen Kopfhörer, 
erfreue mich am Wetter und denke: „So könnt‘ ich noch lange 
weiterlaufen.“ Doch dann kommt bald das Seitenstechen, die 
Knie ziepen und die Oberschenkel brennen. Mein Puls wum-
mert in den Ohren und der Rest der Strecke ist eine Tortur. 
 
Seit März leben wir nun mit den neuen Regeln zur Virus-
Eindämmung. Immer wieder mit neuen Bestimmungen, mit 
Lockerungen und dann wieder mit neuen Sorgen; mit ängstli-
chem Blick in die Urlaubsgebiete und mit öffentlichen Diskussi-
onen, was wann wie wieder möglich sein soll. Und langsam 
kommt das Seitenstechen. Am Anfang lief es noch recht gut. 
Ich hatte Ideen für meine Predigten. Die neuen Gottesdienst-
Formen im Internet oder auf Papier hatten was Innovatives. 
Viele Menschen haben die neuen Angebote gern angenom-
men. Und ich konnte mit Briefen und Postkarten andere Men-
schen erreichen. 

Langsam aber merke ich, wie meine Seele Seitenstechen be-
kommt. Die Familie braucht dringend wieder Routine. An das 
Maskentragen habe ich mich nur schwer gewöhnt. Oft bin ich 
genervt, weil meine Brille beschlägt. Manchmal gehe ich beim 
Einkaufen an Menschen vorbei, weil wir uns gar nicht erken-
nen. Und das Leben in unseren Kirchengemeinden steht unter 
dem dauernden Fragezeichen: Wann sehen wir uns wieder 
zum Frauenkreistreffen? Wie werden uns die Konfirmationen 
gelingen? Was soll eigentlich aus Heiligabend werden? Es 
dürfte allen klar sein, dass wir eine ordentliche Langstrecke vor 
uns haben. Wer gute Ausdauer hat, der kann sich glücklich 
schätzen. Einige Menschen kriegen das ja gut hin, sich neu 
einzurichten mit der „neuen Normalität“. Das ist gut und 
wichtig. 
 
Anderen wiederum geht es vielleicht wie mir: Am Anfang ging 
das alles noch ganz gut, aber irgendwann kam das Seitenste-
chen. Man ist gereizter, ängstlicher, oder im Gegenteil unvor-
sichtiger. Eine Übung beim Dauerlauf muss ich mir ganz neu 
aneignen: Zulassen, wenn ich nicht mehr kann. Stehen bleiben 
und akzeptieren, dass ich eine Ruhepause brauche. Arme 
hoch. Atmen. Und dann erst langsam wieder losgehen. Ich 
glaube, das muss ich auch für unser neues „Corona-Leben“ 
lernen: Zulassen, dass mich Sorgen und Ärger piksen. Akzep-
tieren, dass die neuen Umstände mich mehr stressen als ich 
anfangs gedacht habe. Zwischendurch manchmal stehen blei-
ben und dann erst wieder losgehen, wenn die Kraft da ist. 
 
Selbst junge Menschen ermüden und werden kraftlos, 
starke Männer stolpern und brechen zusammen. Aber alle, 
die ihre Hoffnung auf den HERRN setzen, bekommen neue 
Kraft. Sie sind wie Adler, denen mächtige Schwingen 
wachsen. Sie gehen und werden nicht müde, sie laufen 
und sind nicht erschöpft. (Jesaja 40, 30-31) 
 
 

Text: Sebastian Sievers 

 

Information zum Krippenspiel in Blender 
 
In diesem Jahr wird es in Blender aller Wahrscheinlichkeit nach 
nur ein kleines Krippenspiel an Heiligabend geben. Aus diesem 
Grund laden wir die kleinen Schauspieler*innen diesmal nicht 
öffentlich zum Mitmachen ein. 
 
Wie genau die Gottesdienste zu Weihnachten stattfinden, wird 
sich in den kommenden Wochen und Monaten klären. Über den 
Gemeindespiegel und die Tagespresse gibt es dann weitere 
Informationen. 
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Freiluftgottesdienst in Intschede 
 
Predigt passend zum sonnigen Wetter 
 
Am 09. August lud die Kirchengemeinde Intschede zu einem 
Freiluftgottesdienst auf die Wiese an der Kirche ein. Der Kir-
chenvorstand Intschede hatte diesen Termin geplant und mit 
viel Liebe vorbereitet. Bei sommerlichem Wetter und einer an-
genehmen Brise feierten rund 50 Besucher einen schönen 
Gottesdienst, bei dem auch wieder Lieder von der gesamten 
Gemeinde gesungen werden durften. Petra Holsten trug den 
musikalischen Teil bei; Pastor Sievers predigte über das Bild 
der Sonne als Metapher für Gott. Nach dem Gottesdienst hal-
fen viele Hände beim Abbau der Pavillons und der Stühle. Es 
war ein schöner Start in den Sonntag. 
 

Text: Sebastian Sievers 
Foto: Ulrike Hinz 

Spannendes Escape-Spiel für Jugendliche 
und Erwachsene 
 
In der Kirche gibt es viel zu entdecken 
 
Geplant als „Konfirmandenunterricht für zu Hause“ während 
der Corona-Zeit, haben Andreas Bergmann und Claudia Cla-
sen, Regionaldiakone im Kirchenkreis Verden, ein Spiel entwi-
ckelt, dass den Trend zu „Escape-Spielen“ aufnimmt. Ein Heft 
führt durch eine Geschichte mit Jugendlichen, die aus Verse-
hen in einer Kirche eingesperrt werden und durch das Lösen 
von Aufgaben und Rätseln wieder hinausfinden wollen. Eine 
Mischung aus Wissen und logischem Denken, sowie Spaß am 
Rätseln hilft den Spielerinnen und Spielern bei der Entde-
ckungsreise. Und wo man scheinbar in eine komplette Sack-
gasse geraten ist, gibt es Karten mit Tipps für die nächsten 
Schritte - quasi als „Notschlüssel“. 
 
Das Erfinder-Ehepaar ist selbst spielbegeistert und sagt: „Wir 
wollten die Spannung der Escape-Spiele aufnehmen und 
gleichzeitig was zum Kennenlernen von Kirche auf spielerische 
Art entwickeln. Dabei hatten wir selbst viel Spaß und hoffen, 
dass es den Nutzern genauso geht!“ Das Spiel kann man fertig 
im Karton erwerben oder herunterladen und selbst basteln. Alle 
weiteren Infos und Anleitung dazu sind auf der Website 
www.escape-church.de zu finden. Text: Kerstin Dierolf 

Foto: escape-church.de 

 

…was ist eigentlich ein  
„Escape-Spiel“? 

 
Der englische Begriff „Escape“ steht für „Entkommen“. Hinter 
dem Spielprinzip eines sogenannten „Escape-Spiels“ steckt 
die Idee, dass Menschen in einer vorgegebenen Zeit in einem 
oder mehreren realen Räumen Aufgaben oder Rätsel lösen 
müssen, um diesen Ort, an dem man gefangen ist, zu verlas-
sen. Der Raum besitzt mindestens eine verschlossene Tür und 

hält Gegenstände sowie versteckte Lösungshinweise bereit. 
Die Hinweise und Gegenstände liefern zu Spielbeginn meist 
keine nützliche Information. Ihr Sinn erschließt sich aus Ge-
meinsamkeiten mit anderen Elementen. 
 
Bei dem realen Gruppenspiel werden die Teilnehmer über 
Kameras von einer das Geschehen beaufsichtigenden Person 
beobachtet, die über ein Funkgerät oder mit Bildern auf einem 
Monitor im Raum eingreift, wenn etwas Falsches gemacht wird 
oder die Gruppe nicht vorwärtskommt. 
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Anzeige  

Reisebüro  
Blender 

Gottesdienst am Blender See 
 
Feierliche Atmosphäre mit geänderten Bedingungen 
 
Bei strahlend blauem Himmel fand am 21. Juni der jährliche 
Open-Air-Gottesdienst am Blender See statt. Pastor Sievers 
und der Kirchenvorstand Blender freuten sich, dass trotz der 
Coronakrise sehr viele Besucher gekommen waren. Vieles war 
anders als sonst: Namen und Telefonnummern der Besucher 
wurden notiert. Es wurde beim Aufstellen der Stühle darauf 
geachtet Abstand zu halten. 
 
Es gab keinen Posaunenchor und es wurde nicht gesungen. 
Den musikalischen Part übernahmen Pastor Sievers und Ju-
genddiakon Bruns und wie in den vergangenen Jahren wurde 
ein Kind getauft. Es war anders als sonst, aber – darin waren 
sich die vielen Besucher einig – es war trotzdem wieder eine 
sehr schöne Atmosphäre bei diesem besonderen Gottesdienst 
am See. 
 
 

Text: Birgit Stöver 
Foto: Renate Thies 

Fernweh vergeht nicht...
Jetzt Träumer – später Weltenbummler!

Ihre Treue ist unsere Zukunft!
Wer Reisen liebt, verschiebt!

Bleiben Sie gesund!

Ihre nächste Reise

ist unser Wunsch!

Reisebüro Blender Nina Berger
Blender Hauptstraße 16 
27337 Blender
Telefon 0 42 33 - 17 71
info@reisebüro Blender.de
www.reisebüro-blender.de



September 2020 
Ja, Gott war es, der in Christus die Welt mit sich versöhnt hat. 
(2.Kor 5,19) 
  
06.09.2020 - 13. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Konfirmation in Intschede, P. Sievers 
Riede, 10.00 Uhr, regionaler Diakonie-Gottesdienst  
Thedinghausen,11.00 Uhr, Pn. Schley 
 
13.09.2020 - 14. Sonntag nach Trinitatis 
Oiste, 11.00 Uhr, P. Sievers  
Riede, 9.30 Uhr, Pn. Bredereke, evtl. Freiluftgottesdienst  
Lunsen, 9.00 Uhr und 11.30 Uhr Konfirmation, Pn. Sievers 
Thedinghausen, 11.00 Uhr, Pn. Schley 
 
20.09.2020 - 15. Sonntag nach Trinitatis 
Thedinghausen, 11.00 Uhr, plattdeutscher Gottesdienst für die 
Region 
 
27.09.2020 - 16. Sonntag nach Trinitatis 
Intschede, 11.00 Uhr, Pn. Bredereke  
Thedinghausen, 9.30 Uhr und 11.00 Uhr, Konfirmation 
Riede, 9.30 Uhr, Pn. Bredereke 
Lunsen, 9.30 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
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Oktober 2020 
Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum HERRN; denn 
wenn’s ihr wohlgeht, so geht’s euch auch wohl.  (Jer 29,7)  
 
03.10.2020 - Samstag 
Thedinghausen, 9.30 Uhr und 11.00 Uhr Konfirmation  
16.00 Uhr Familienkirche 
 
04.10.2020 - Erntedankfest 
Oiste, 9.30 Uhr, P. Sievers 
Intschede, 11.00 Uhr, P. Sievers 
Blender, 15.00 Uhr, P. Sievers 
Riede, 10.00 Uhr, Rieder Konfirmation, Pn. Bredereke (in Lunsen) 
Morsum, 9.30 Uhr, Pn. Sievers 
Thedinghausen, 11.00 Uhr, Pn. Schley 
 
11.10.2020 - 18. Sonntag nach Trinitatis 
Oiste, 11.00 Uhr, P. Sievers 
Riede, 9.30 Uhr, Pn. Bredereke 
Lunsen, 10.00 Uhr, Silberne Konfirmation, Pn. Sievers 
Thedinghausen, 11.00 Uhr, Pn. Bredereke 
 
18.10.2020 - 19. Sonntag nach Trinitatis 
Blender, 11.00 Uhr, P. Sievers 
Riede, 9.30 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
Thedinghausen, 11.00 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
 
25.10.2020 - 20. Sonntag nach Trinitatis 
Intschede, 11.00 Uhr, Pn. Sievers  
Riede, 9.30 Uhr, Pn. Schley 
Lunsen, 9.30 Uhr, Pn. Sievers 
Thedinghausen, 11.00 Uhr, Pn. Schley 
 
31.10.2020 - Reformationstag 
Blender, 11.00 Uhr, Gottesdienst für die Region, P. Sievers 
Thedinghausen, 18.00 Uhr, Taize-Gottesdienst, Pn. Schley 

November 2020 
Gott spricht: Sie werden weinend kommen, aber ich will sie trösten 
und leiten. (Jer 31,9) 
  
01.11.2020 - 21. Sonntag nach Trinitatis 
Oiste, 11.00 Uhr  
Riede, 9.30 Uhr, Begrüßung der neuen Konfirmanden, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 11.00 Uhr  
 
06.11.2020 - Freitag  
19.30 Uhr Thedinghausen, 150 Jahre Maria-Magdalena-Kirche,  
Pn. Schley, Sup. Steinhausen  
 
08.11.2020 - Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Intschede, 11.00 Uhr 
Riede, 9.30 Uhr 
Thedinghausen, zwischen 11.00 Uhr und 12.00 Uhr, „Besuch im Hause 
Gottes“ – Pilgerweg durch die Kirche 
Lunsen, 10.30 Uhr, Familiengottesdienst, Sternen-Kinder-Gedenken 
 
15.11.2020 - Volkstrauertag 
Oiste, 9.30 Uhr 
Blender, 11.00 Uhr 
Riede, 9.30 Uhr 
Lunsen, 9.30 Uhr  
Thedinghausen, 10.00 Uhr, Pn. Schley 
Emtinghausen, 14.30 Uhr, Pn. Schley 
 
18.11.2020 - Buß- und Bettag 
Intschede, 17.00 Uhr 
 
22.11.2020 - Ewigkeitssonntag 
Oiste, 9.30 Uhr 
Intschede, 11.00 Uhr 
Blender, 15.00 Uhr 
Riede, 9.30 Uhr 
Lunsen, 9.30 Uhr 
Thedinghausen, 10.00 Uhr 
Emtinghausen, 14.30 Uhr 
 
28.11.2020 - Samstag 
Thedinghausen, 18.00 Uhr, Musikalische Adventsandacht 
 
29.11.2020 – 1. Advent 
Oiste, 11.00 Uhr 

                      Gottesdienste in unserer Region 
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Dieser Plan gilt  unter der Voraussetzung, dass die Kirchen  
geöffnet sind und wir Gottesdienste feiern dürfen.  

Da es zu Änderungen im Gottesdienstplan kommen kann, 
informieren Sie sich bitte in der Tageszeitung oder auf der  

Homepage 

www.kirche-blender.de 
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Das Letzte  So erreichen Sie uns 
Pfarramt Blender Kirchweg 1a, 27337 Blender  

Pastor Sebastian Sievers  
          Internet: www.kirche-blender.de 
Verlässliche Bürozeiten Pastor Sievers: 
Di. 10.00-13.00 Uhr & Do. 15.00 –17.00 Uhr 

Tel.: 0 42 33 / 411 
Fax: 0 42 33 / 94 20 63 
sebastian.sievers@evlka.de 

Pfarrbüro Blender 
Pfarrsekretärin 

Dienstzeiten von Birgit Stöver:                                           Tel.:  0 42 33 / 411   
Mo. 9.00-11.00 Uhr & Do. 15-17 Uhr                                 kg.Blender@evlka.de 

Kirchenvorstand 
Stellvertretende  
Vorsitzende: 

Vorsitzender: Pastor Sebastian Sievers 
Blender: Gerhard Winter  
Intschede: Dunja von Ahsen  
Oiste: Heinrich Meyer 

Tel.: 0 42 33 / 411 
Tel.: 0 42 33 / 70 4 
Tel.: 0 42 33 / 94 20 71 
Tel.: 0 42 33 / 218 

Küsterinnen Blender: Margret Claus (316), Iris Meyer (8136), Adda Wahlers (95182),  
Irma Freese (1884), Renate Thies (347) 
Intschede: Dunja v. Ahsen (942071), Birgit Ernst (225), Tanja Holle (8189) 
Oiste: Ingrid Dunker (1493) 

Friedhofswärter/in Blender: Julia Klahr-Grieme & Hajo Grieme  
Oiste: Ingrid Dunker 

Tel.: 0 42 33 / 94 29 70 
Tel.: 0 42 33 / 14 93 

Friedhofsverwaltung Blender: Elke Kleen 
Oiste: Annette Wittenberg 

Tel.: 0 42 33 / 81 56 
Tel.: 0 42 33 / 14 98 

Stiftung  
„Aus Liebe zum Ort“ 

Vorsitzender des Stiftungsrates: Henning Schrader            Tel.: 04233/1753 
Stiftungskonto: KSK Verden  IBAN DE33 2915 2670 0019 9240 00 
 

Spendenkonto  
der Kirchengemeinden 

KSK Verden IBAN DE90 2915 2670 0010 0325 63 
(Bitte geben Sie die Kirchengemeinde und ggf. den Zweck an.) 
 

Hier finden Sie Hilfe 
 

Diakonisches Werk 
Kirchenkreis- 
Sozialarbeit 
Frau Walter 

Hinter der Mauer 32, 27283 Verden 
Sprechzeiten und Termine nach Vereinbarung 
Außerdem regionale Sprechstunden im Gemeindehaus 
Lunsen 

 
Tel.: 0 42 31 / 80 04 30 
email: dw.verden@evlka.de 

Suchtberatungsstelle Hinter der Mauer 32, Verden; Do. 13 - 16.30 Uhr 
 

Tel.: 0 42 31 / 8 28 12 

Seelsorge www.Chatseelsorge.de oder Telefonseelsorge 
 

Tel.: 08 00 / 11 10 11 1 

Kinder- und Jugendtelefon Rat und Hilfe, Montags bis Freitags 15-19 Uhr 
 

Tel.: 08 00 / 11 10 33 3 

Caritas-Beratungsstelle 
(katholisch) 

Schuldner- & Schwangerschaftskonfliktberatung 
Andreaswall 11, 27283 Verden 
 

 

Tel.: 0 42 31 / 56 55 

Diakonisches Warenhaus „Kramerei“ Braunschweiger Str. 31, Thedinghausen, Mo., Do. 8.30-11.30 Uhr und Do. 15-18 Uhr 
                                                Spenden: KSK Verden IBAN DE52 2915 2670 0019 5333 30 „Diakonisches Warenhaus" 
  

Hospizkreis Verden e.V. 
 

Sprechstunden Montags von 16 bis 18 Uhr am Holzmarkt 
13, Verden 
Informationen zum Traufercafe über Dietlinde Stubbe 
oder Erika Königsbüscher  

Tel.: 0151 / 18600274 
 
Tel.: 04231 / 61191  
Tel.: 04231 / 9566095 

Kirchengemeinden Blender | Intschede | Oiste 

 

Hinweise zur Besuchsregelung bei den Geburtstagen 
Im Gemeindebrief gratulieren wir jeweils denjenigen, die in den kommenden Monaten besucht bzw. eingeladen werden. Bisher 
wurden alle Jubilare ab dem 75. Geburtstag zum Senioren-Geburtstagskaffee eingeladen. Aufgrund der aktuellen Lage muss-
te das  letzte geplante Geburtstagskaffeetrinken im Mai leider ausfallen und momentan ist es unklar, wann das nächste ge-
meinsame Kaffeetrinken stattfinden wird. 
 
Leider mussten ebenso die Geburtstagsbesuche abgesagt werden. Wenn das wieder möglich ist, gilt folgende Regelung: Vom 
86.-89. Geburtstag besucht Sie ein Kirchenvorsteher, zum 80., 85., 90. und dann zu jedem Geburtstag besucht Sie der Pastor. 
Falls Ihr Geburtstag auf einen Sonntag oder Montag fällt, meldet Pastor Sievers sich bei Ihnen, um einen Besuchstermin an 
einem der nächsten Tage abzumachen. 
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Aufruf an die Einwohner der  
Gemeinde Blender 
 
Haben Sie sich auch schon einmal gefragt, wie es in der Ge-
meinde Blender früher ausgesehen hat und wer dort lebte? 
Wenn Sie diese Fragen mit „ja“ beantworten können, kennen 
Sie bestimmt meine Internetseite www.alt-blender.de. Diese 
existiert mittlerweile seit über zwölf Jahren. Bis heute habe ich 
insgesamt rund 7.500 Klassen- und Konfirmationsbilder, Bilder 
von Häusern und Straßen, Hochzeits- und Firmenbilder, Bilder 
von Vereinsfesten und sonstige Dokumente aus allen Ortstei-
len der Gemeinde Blender digitalisiert und dort veröffentlicht. 
Diese Bilder geben einen Einblick, wie es in der Gemeinde 
Blender früher aussah, wie es dort zugegangen ist und wie 
sich die Ortsteile im Laufe der Jahre verändert haben. 

Die Internetseite www.alt-blender.de ist für alle Interessierte 
kostenlos zugänglich und vollkommen werbefrei. Zurzeit wird 
die Internetseite aktualisiert, damit sie auch auf mobilen End-
geräten wie z. B. Tablet oder Handy aufgerufen und angezeigt 
werden kann. Eine neue Suchfunktion nach Hintergrundinfor-
mationen und Bildbeschreibungen runden den Internetauftritt 
ab. Auch im Gemeindespiegel Blender werden seit Jahren 
regelmäßig Auszüge aus der Internetseite im Zusammenhang 
zu einem bestimmten Thema veröffentlicht. 
 
Ich suche weiterhin Schwarzweiß- oder Farbfotos, Dias, Doku-
mente, Schriftstücke, Urkunden, die im Zusammenhang mit der 
Gemeinde Blender stehen und mit denen ein Stück Geschichte 
dokumentiert werden kann:    
 
• Vereinsleben  

(Feuerwehr, Sport- und Erntevereine ...) 
• Feiern und Feste 

(Hochzeiten, Vereinsfeste …) 
• Alltag und Arbeit 

(Landwirtschaft, Handwerk und Handel ...) 
• Gebäude und Ortsansichten 

(insbesondere Ansichten der alten Höfe) 
• Gruppenbilder 

(Jubiläen, Schulklassen, Konfirmationen ...) 
 
sowie Ansichtskarten, Zeitungsartikel, Festschriften, Land-
karten etc. 

Auch Relikte aus der Kriegs- und Nachkriegszeit wie z. B. 
Lebensmittelkarten, Bezugscheine, Bilder von Flucht, Vertrei-
bung und Ankunft in der Gemeinde Blender würde ich gerne 
veröffentlichen. Erfahrungsgemäß werden solche Dokumente 
vor allem bei Wohnungsauflösungen gefunden. Leider landen 
immer noch wichtige historische Unterlagen und Fotos, wenn 
auch nicht immer gleich auf dem Müll, aber doch auf Dachbö-
den und Kellern, wo sie vorläufig verstauben und der Erinne-
rung auf Dauer entzogen sind. 
 
Es wäre prima, wenn Sie mich benachrichtigen, falls Ihnen 
historisches Material und/oder Bilder in die Hände geraten. Es 
wäre schade, wenn diese Dinge Interessierten vorenthalten 
und für die kommenden Generationen nicht erhalten würden.  
 
Durch Heiraten und Umzüge könnten auch viele der gesuchten 
Unterlagen mittlerweile bei Verwandten außerhalb der Gemein-
de Blender liegen. Ein lange gesuchtes Konfirmationsbild aus 
der Kirchengemeinde Blender aus den 1930iger Jahren lag  
z. B. viele Jahre bei einer Familie in der Nähe vom Bodensee.  
 
Wenn Sie fündig werden sollten und mein Vorhaben unterstüt-
zen möchten, können Sie mir Ihre Dokumente bringen oder sie 
rufen mich an und ich komme zu Ihnen. Für die Internetseite 
erstelle ich mir entsprechende digitale Kopien; die Originalun-
terlagen erhalten Sie selbstverständlich zurück. 

 
Ihr  
 
Volker Wolters 
Hoher Weg 7 
27337 Blender 
Telefon 04233 942813 

Internetseite www.alt-blender.de 

Erntefest Varste-Seestedt-Laake 1949 
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Konfirmation in Blender am 09. April 1933 
 
hinten stehend v. l. n. r. 
Friedrich Meyer (Blender 117), Hermann Wolters (Varste), Bernhard Schröder (Holtum-Marsch), Heinz Kluhsmann (Laake), Pastor Lipke 
vorne sitzend v. l. n. r. 
Dorette Henke (Gahlstorferheide), Emma Bormann (Gahlstorf), Hermine Bormann verh. Grabenhorst (Varste), ?, Ursula Lipke (Blender), ?, ? 
nicht zugeordnet 
Friederike Dahsler (Bochum), Anneliese Goß (Blender), Klara Günther (Bremen) 

Spendenübergabe an die Jugendgruppe der Kirchengemeinde Blender, Intschede, Oiste  
anlässlich der Gewerbeschau Blender 1986 
 
vorne Pastor Onno Bertelsmeyer mit Birgit Dierks (damalige Geschäftsstellenleiterin der Sparkasse Blender) 

Foto: Hans-Hermann Meyer, Seestedt 

Foto: Verdener Aller-Zeitung 
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Grünes Licht für die rote Mühle 
 
Seit dem 10.03.2020 gibt es coronabedingt keine Veranstaltun-
gen mehr und somit wurde einer Branche quasi ein Berufsver-
bot auferlegt: Seit über 100 Tagen wurde der Veranstaltungs-
wirtschaft die Arbeitsgrundlage entzogen. 
 
Um auf die dramatische Situation hinzuweisen, haben in der 
Nacht vom 22.06.2020 auf den 23.06.2020 über 7.700 Teilneh-
mer an mehr als 8.400 Eventlocations, Spielstätten, Veranstal-
tungszentren und anderen Bauwerken ein Zeichen gesetzt und 
diese Gebäude in rotes Licht getaucht. 
 
The Music-Station GbR, die bereits seit mehreren Jahren für 
die weihnachtliche Beleuchtung der Mühle zuständig sind, hat-
ten zu dieser Aktion beim Blender Mühlenverein angefragt und 
von dort sofort „Grünes Licht“ bekommen, die Blender Mühle 
rot anzustrahlen. Schließlich ist auch der Mühlenverein durch 
die nicht möglichen Veranstaltungen an der Mühle direkt durch 
die Krise betroffen. Viele private Feiern und Veranstaltungen 
mussten abgesagt werden. 
 
So wurden dann am Abend des 22.06.20 von Holger Eheleben 
und Holger Spenke über 30 Scheinwerfer auf der Galerie und 
am Sockel der Mühle positioniert und pünktlich um 22 Uhr ein-
geschaltet. Das rote Licht leuchtete dann bis 1 Uhr in der Nacht 
und hat so einige Blicke auf sich gezogen, da die Mühle so 

schon weitem sichtbar war. 
 
Die Aktion nannte sich „Night of Light 2020“ und ist ein Hilferuf 
an die Politik: Durch das Medium des Lichts soll der Wirt-
schaftszweig der Veranstaltungsbranche in seiner Gänze sicht-
bar gemacht werden. 
 
Die Veranstaltungswirtschaft war der erste Wirtschaftszweig, 
der von der COVID-19-Krise getroffen wurde und er wird auch 
mit sehr hoher Wahrscheinlichkeit am längsten und tiefgrei-
fendsten von den Auswirkungen betroffen sein. Faktisch alle 
Unternehmen aus den Bereichen Messebau, Veranstaltungs-
technik, Eventagentur, Catering, Bühnenbau, Eventlocation, 
Messegesellschaft Kongresscenter, Tagungshotel, Konzertver-
anstalter, Künstler und Einzelunternehmer haben durch die 
erfolgten Veranstaltungsverbote seit dem 10.03.2020 innerhalb 
weniger Werktage ihre gesamten Auftragsbestände verloren. 
Sie gerieten als erste in die Krise (first in) und werden als letzte 
wieder aus der Krise herauskommen (last out). 
 
Seit Mitte März macht die Veranstaltungswirtschaft quasi kei-
nen Umsatz mehr. Anders als im produzierenden Gewerbe 
können weggefallene Umsätze nicht mehr nachgeholt werden, 
es kann auch nichts „auf Lager“ produziert werden; die meisten 
Unternehmen in der Veranstaltungswirtschaft sind Dienstleis-
ter. Selbst wenn nach Beendigung der Krise eine hohe Nach-
frage einsetzen würde, kann der erlittene Verlust nicht mehr 
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kompensiert werden. Die Veranstaltungswirtschaft insgesamt 
ist einer der größten Sektoren der deutschen Wirtschaft und 
zählt rund 1 Million direkte Beschäftigte. Es wird ein jährlicher 
Umsatz von rund 130,0 Mrd. Euro erwirtschaftet. Rechnet man 
die Kultur- und Kreativwirtschaft mit ihren veranstaltungsbezo-
genen Teil- und Zuliefermärkten hinzu, so beschäftigen mehr 
als dreihunderttausend Unternehmen in über 150 Disziplinen 
mehr als 3 Millionen Menschen und erzielen einen Jahresum-
satz von über 200 Mrd. Euro! 
 
Durch das vorläufige Verbot von Großveranstaltungen bis 
31.08.2020 und einen danach noch folgenden Vorlauf zur Pla-
nung von Veranstaltungen gibt es einen 80 - 100 % Umsatz-
ausfall über einen Zeitraum von mindestens acht Monaten. 
Daraus resultiert eine akute Insolvenzgefahr für die gesamte 
Branche. Es ist wichtig, auch die Öffentlichkeit auf die beson-
ders hart getroffene Branche der Veranstaltungswirtschaft auf-
merksam zu machen und zu verdeutlichen, dass die derzeiti-
gen Hilfeleistungen in Form von Kreditprogrammen nicht aus-
reichen. Da diese Kredite nicht wertschöpfend investiert wer-
den können, sondern zur Deckung von Betriebskosten aufge-
wendet werden müssen, führt dies nach dem Verbrauch der 
Kredite zu einer erneuten Zahlungsunfähigkeit in Verbindung 

mit einer Überschuldung der betroffenen Unternehmen und 
Einrichtungen. Fotos + Text: The Music-Station 

 
Theatervorhang auf Klinker‘s Diele bleibt in diesem Jahr 
geschlossen:  
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation finden auf Klinker’s 
Diele in Holtum-Marsch in diesem Jahr keine Theateraufführun-
gen statt. 
 

Wir haben uns diese Entscheidung nicht leicht gemacht. 
Denn die Theatergruppe, der Chor und alle Unterstützer 
haben sich sehr auf die Theatersaison 2020 gefreut. Aber 
die Gesundheit geht vor. Außerdem wären all die Dinge, 
die die besondere Atmosphäre bei den Aufführungen auf 
Klinker‘ s Diele ausmachen, so nicht möglich. 
Wir hoffen auf ein Wiedersehen im kommenden Jahr. Bis 
dahin bleiben Sie, bleibt Ihr gesund. Text: Theatergruppe 
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                 Werbung Althausen  
                       

Neuigkeiten vom DRK Blender 
Corona bedingt hat sich auch das Jahresprogramm des DRK 
Blender grundlegend geändert bzw. reduziert. Die für den 15. 
April d.J. angekündigte Jahreshauptversammlung konnte nicht 
stattfinden. Einen Nachholtermin in diesem Jahr wird es nicht 
geben; geplant ist nach jetzigem Stand eine JHV im kommen-
den Frühjahr mit einer Zusammenfassung der Jahre 2019 und 
2020. Der genaue Termin wird dann, wie üblich, hier im GMS-
Terminkalender bzw. in der örtlichen Presse bekannt gegeben. 
Trotz Corona ist die Blutspende in der Grundschule Anfang Mai 
mehr als positiv verlaufen. Im Vorfeld musste der gesamte Ab-
lauf den Regeln entsprechend umgestellt werden, was aber gut 
gelungen ist. Insgesamt 122 Spender, darunter 5 Erstspender, 
fanden sich zum Aderlass ein. Gleich auf dem Schulgelände 
wurden die Spendenwilligen freundlich, aber bestimmt, von 
einem Mitarbeiter des Blutspendedienst auf die Erfordernisse 
hingewiesen. Der Verlauf der einzelnen Stationen bis zur ei-
gentlichen Spende war als Einbahnstraße mit Abstand einge-
richtet. 
Das übliche Buffet zur Stärkung im Anschluss wurde durch 
Lunchpakete ersetzt, die jedem Spender beim Verlassen am 
Hintereingang mitgegeben wurden. Damit aber noch nicht ge-
nug, auf dem Schulhof gab es noch die Möglichkeit, sich mit 
gegrillten Würstchen gleich vor Ort zu stärken. Auch hier wieder 
das Motto : Abstand halten. 
Danke an alle Spender für die Bereitschaft und Geduld unter 
diesen Bedingungen trotzdem zu spenden. Wir hoffen, dass wir 
auch weiterhin so eine gute Resonanz beibehalten. Die nächste 
Spende in der Grundschule findet am 11.11. 2020 statt. 
Ebenfalls ausfallen musste der für Anfang Mai geplante Erste-
Hilfe-Kurs. Hier laufen aktuell die Planungen für einen Ersatz-
termin im Herbst. Sobald Datum und Ort feststehen, wird dieses 
in der Presse bekanntgegeben. 
Auch unsere schon traditionellen Veranstaltungen mit und für 
die Senioren, zum einen der Ausflug im September und die 
Adventsfeier Anfang Dezember müssen wir dieses Jahr ausfal-
len lassen. Auch hier liefen schon die Vorbereitungen; so konn-
ten wir für die Adventsfeier bereits die Kolkmusikanten engagie-
ren. Wir hoffen, dass wir die Gruppe für 2021 ebenfalls wieder 
verpflichten können, so es die Umstände zulassen. 
Erfreulich verlief aber in diesem Jahr unsere Aktion 
"Mitgliedergewinnung", die uns über den Kreisverband Verden 
angeboten wurde. Nach langen Überlegungen haben wir uns 
dazu entschlossen, einen Mitarbeiter vom Kreisverband in un-
seren Ortschaften tätig werden zu lassen um Mitbürger anzu-
sprechen. Herr Blümel war hier mit seiner offenen aber unauf-
dringlichen Art und Weise sehr erfolgreich. Der Ortsverein Blen-
der hat dank ihn und seinen Gesprächen jetzt viele neue Mit-
glieder. Wir freuen uns sehr über diese Bereitschaft zur Unter-
stützung, die uns hier in Blender mehr Potential für weitere Akti-
onen bietet. Vielen Dank an alle die jetzt beigetreten sind aber 
natürlich auch unseren langjährigen Mitglieder. 
Wer Interesse an einer Mitgliedschaft oder Fragen zum Verein 
hat, kann uns jederzeit gerne ansprechen. Wer ohne Mitglied-
schaft Gutes tun will, kann sich gerne unserem Helferteam an-

schließen. Ihm obliegt im hauptsächlichen die Bereitstellung 
des Buffets beim Blutspenden und die Bewirtung bei der Ad-
ventsfeier. Hier sind stets gut gelaunte Damen ( Herren aber 
ausdrücklich willkommen ! ) am Werk. Auf diesem Wege grü-
ßen wir alle Helferinnen, die leider in diesem Jahr so noch nicht 
zusammen kommen konnten. 
Wir wünschen allen Gesundheit und werden uns im nächsten 
Gemeindespiegel mit den aktuellen Terminen und Nachrichten 
melden. Text + Bild: DRK 
 
DRK OV Blender 
Birgit Dierks (04233-942292), Hanne Reimler  (04233-982366), 
Rea Gefeke (04233-1613) 

Rufen Sie an:
04233 / 342

Inh. Bernd Osmer

Wulmstorfer Str. 31 · Morsum

www.autohaus-althausen.de

Eine Werkstatt – alle Marken

Weitere Gebraucht-, Jahres-
und Neuwagen auf Lager!

Der neue Puma Titanium

Bei uns nur 20.990,-
Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 5,4 l; außerorts 4,0 l; 
kombiniert 4,5 l · CO

2
-Emissionen 103 g/km; Effi zienzklasse A

Neuwagen, 5 km, 1,0 92 KW/125 PS, Navi, 
Sitzheizung, beheizbares Lenkrad, 17-Zoll-
Leichtmetallfelgen, Pre-Collisions-Assistent, 
Tempomat, Parksensoren vorn/hinten, Fahrersitz 
mit Massagefunktion, dunkel getönte Scheiben 
hinten, Klimaautomatik, Ford-Garantieschutzbrief 
für das 3. bis 5. Jahr nach EZ bis max. 100.000 km 

Der neue Puma Titanium
Neuwagen

Ab sofort bei uns!
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Flyer  
med. mobile Fußpflege  
Ines Voigt (liegt vor)  

Hallo, mein Name ist Ines Voigt.  
Ich bin 33 Jahre alt und wohne mit mei-
ner Familie seit Mai 2018 in Schwarme. 
 
 
Nach einer 3-jährigen Ausbildung zur Arzt-
helferin im Hals Nasen Ohren Bereich, 
dann ein Wechsel für 7 Jahre in die Anäs-
thesie sowie zuletzt 4 Jahre in der Radiolo-
gie kann ich behaupten, dass mir der me-
dizinische Fachbereich sowie der persönli-
che Patienten- und Kundenkontakt sehr 
liegt.  
 

2015 habe ich den Beruf der medizinischen Fußpflege erlernt. Ein weite-
rer Lehrgang in der medizinischen Fußpflege brachte mir die „Skalpell 
Technik“ nah und ich erhielt zusätzlich ein Hygienezertifikat. Durch viel 
Erfahrungswerte und dem selbstständigen Arbeiten bot sich dann der 
mobile Bereich an. Zu meinem Aufgabenbereich gehören: 
 
- diabetische Füsse    - Hornhaut und Schwielenabtragung 
- Hühneraugenbehandlung   - Nagelaufbau- Nagelbehandlung 
- Nagelpilz    - eingewachsene Nägel 
- Nagelverdickung   - Fussbäder und Fussmassagen 
 
Ich hoffe, dass ich Ihr Interesse wecken konnte und würde mich sehr 
über Ihren Anruf zu Rückfragen sowie einer Terminvereinbarung freuen. 
 

Ihre Zufriedenheit ist mein Ziel 
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 Südafrika      Fotos: Dr. Peter Pomplun   

 

   

Abschied vom See Auf dem Wege 

Sturm 

Bronce Face 



Kurt Hustedt 
Müllermeister 
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Von Blender am See nach Brenton-on-Sea; Impressionen einer Reise in Farbe und Monochrome 

Das Ziel kommt näher Ankunft 

Bei Nacht und Nebel 

SIKUJONGILE! Wir beobachten das weiter 
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Is us Ümwelt in Gefohr 
 
Eene heete Diskoschonsrunde harr 
Hinnerk sik im Fernsehn ankäken. 
Frerk, hess du less didat ok ankäken. 
Dat harrs sehn möss, wi de eene Re-
porter de Minstersche trechmokt hett. 
De Sendung heete „Is us Ümwelt in 
Gefohr?“ Frerk dat harrs du sehn 
möss, wi de Verantwurtlichen sik un us 

wat vörleeg´n dot. Se wörn ständig an´n verspreek´n, over ik 
löf, ännert hett sik bit vandog niks. Hier in dissen Kommentar 
geiht üm us schöne Eer. Wiveel Schaden hett se all hen-
nehm´n möss. Dat ganse Hollt wat se up de Welt doolmokt 
hevt un deelwiese verkummt; de Borkenkäfer deit datjenige ok 
noch dorto. Dat Woter stich dör de Eerderwärmung, twee le-
benswichtige Faktor´n för den Minschen un de Tiere up disse 
Welt, ohne beides wör keen Leben up use Eer för us un Tier 
nicht möglich. Frerk, use Wissenschapler, Chemiker, Techniker 
un Ingenieure bringt usen schön´n Planeten Eer mit de Tied in 
grode Gefohr, oder wat meenst du. Gans so Unrecht hess du 
nicht, Hinnerk. Eenige von de Staatsmänner mütt woll im Kino 
den Film „Krieg der Stirne“ ankeeken hebben. Schon snackt de 
erste Präsident up gentsiet Woter von eene Weltruum-Armee. 
Scheet de nicht all genog Raketen in´ t Weltall. Jedet Johr hört 
man, dat een anneret Land wedder eene Raket´n in´t Weltall 
schooten hevt, üm irgendwat to erforschen. Wer weet Frerk, 
wiveel annere Staatsmänner hebbt dat mit de Weltruum-Armee 
ok all upsnappt, un bastelt villich an so eene Idee un Experi-
ment rümme. 
 
Wat de Sünne bedrüpt Frerk, ward dat Lock woll dör de Eerdat-
mosphäre jümmer grötter, denn wunnert wi us nicht, över de 
Dröchte bi us. De Arnt´n verdröcht upen Lande, de Flüsse un 
Gröbens drööcht ut. Man hört ständig all vom Updaun von use 
Gletscher, un nee´erdings de Hitzerekorde in de Antarktis, 
denn mokt man sik ok langsom Gedanken üm use schön Eer. 
Tum annern, wer hoolt den gan´n Schrott uten Weltall rut. 
Snackt ward dorvon schon lange, blots passeern deit jümmer 
niks, wi so foken Hinnerk. 
 
Bi dat Entstohn von use Eer sind äre Forschungen doch grötts-
tensdeel nur up Vermutungen upbout. Se schrievt doch von 
Million´n von Johrn, wer hett dat eenigs rutfunn´, denn dorbi 
ween is von jem bestimmt keener. Se scholl´n sik leever hier 
ünn´n up use Eer üm eene saubere Ümwelt un Krankheiten 
kümmern, wi den Krebs to besiegen, un jetzt den Corona-Virus. 
Szü Frerk, nun stell di vör, wiveele Minschen mütt in de hüddi-
gen Tied noch hungern un starben, un dorbi hevt wi so veele 
Lebensmittel im Överschuss. Wat de Arzenei bedrüp´t seggte 
de eene Journalist, dagtäglich de ganse Reklome im Fernsehn, 
dorno geiht keen Minsch mehr dot, dat Gegendeel seht wi, un 
von boben sind bitlang noch keene Rezepte hier ünnen an-
koom, Hinnerk. Hier ünn´n up de Eer verdröcht alln´s, over dat 
will´t se nicht togeben. Do köm de Ministersche in Verlegenheit, 
wat se nicht allns för de Ümwelt dön, do anterte är de Journa-

list, wiveel Geld ward dor ok sinnlos verpulvert. Wör dat nicht 
bäter, dat se disse emensen Summen in de Medizin steken? 
Dor harpert dat an all´n Ecken un Kanten, bien Personal ange-
fung´n. Jetz bi de Coronar-Krise stockt dat överall, un wi veel 
ole Minschen mütt all in´t Gras biet`n. Wi beide Hinnerk mütt ok 
uppassen, denn wenn wi den Virus in us hevt, kann`t us ok 
an´n Krogen gohn, Hinnerk, Im Fernsehn hev ik de Sendung 
„Markt klärt auf“ sehn, wi se bi hunnert Tablettensorten, nään-
zig in´ n Papierkörb smeeten, de för de angeb´nen Krankheiten 
un Probleme gor keene Wirkung wiest. Kiek di doch mol im 
Fernsehn de ganse Reklome an, wat du all´ns so in di rinfräten 
schass, dorno Hinnerk dröf vandog keen Minsch mehr dot 
gohn. 
 
Man konn noch över veele Saaken snacken Hinnerk, wat in 
use Welt nicht in Ordnung is. Over ik will nur up een paar Ge-
fohrnquell´n henwiesen, wat de Herrschaften in äre Diskus-
schonsrunde gor nicht so rech ansnääen hevt, wi de gan 
Krankheiten, den Krebs, dat ganse Plastik in de Weltmeere, wo 
se dat Fischstarben fördert un de Korallen zerstört werd. Frerk 
un jetzt dat Thema „Gülle“. Wat hevt de Buern domols över de 
Industrie-Landwirtschap schimp´t, wi tum Bispell „Dr. Oetker un 
noch een paar Annere mit äre groden Swien- un Kohställe, wat 
hevt se schimpt. Tum Deel mit Recht ok, blots sind se vandoge 
bäter, Hinnerk? Wenn se im Düstern bzw. Snachens mit äre 
groden Güllewagens un Tankwagens bien föftig bit szesstig 
Tünn´n use Wege un Strooten tweiföhrt, dorvon wat niks seggt. 
Dorför schüllt denn de Anliegers betohl´n. Up dor Schilder mit 
fief Tünn´n pro Achse steiht, oder tein Tünnschilder an Brücken 
stoht, de wird bi Nacht un Nebel entfernt, komisch is dat Frerk, 
mokt hett dat keener. Wi slecht dat de Buern geiht, hevt se us 
wiest mit äre groden Treckerparaden no Berlin, Hannover, Bre-
men un wo anners hen noch. Ik hev keen Trecker ünner hun-
nert „PS“ sehn. Wör dat nicht sinnvuller un vernünftiger ween, 
se wörn mit Bussen bit vörn Bundesdag föhrt, denn harrn se de 
Ümwelt een bäteren Deenst erwiest, wo se doch jümmers dor-
för sind, .....Hinnerk? 
 
Över de groden Schippe (Pötte) up´n Woter un de Anneren 
(Fliegers) dor boben in de Luft. Dor ward nicht veel von seggt. 
Dat Thema hevt se flink affhandelt, Frerk. Blots den lüttjen 
Mann mit sien Auto, Oel-un Gasheizungen. Jetzt den Strom, 
wo wi von genoog hevt, over noch wecken tokööp´t. Vör allen 
Ding´n in de Groodstädte, mütt dor Szobends oder Snachens 
so veel Strom verpulvert weern, nur üm een paar Punkte to 
nenn´n, dor ward de lüttje Mann, bzw. de Allgemeenheit tor 
Kasse bit´t. Wat konn dorbi inspaart´weern, un annersrüm 
drücht dat ganse Licht villich nicht noch tor Eerderwärmung mit 
bi? Jetzt hevt se no langer Tied fassstellt, dat boben ut de Ent-
lüftungsrohre bi disse groden Meesstelle eene unvörstellbare 
Menge schadhafter Bakterien ruutkummt, statt nur den Geruch, 
un fügt dormit de Ümwelt een groden Schaaden to. Frerk, no 
de gan Johre markt se dat jetzt eers. Im eegenen Huushalt sind 
ok veele Gefohrnstell´n, wo alle twee Johre de Filter wesselt 
weern mütt, wi tum Bispell im Badezimmer, Dunstabzugshau-
ben, Spöölmaschinen, wat ok nicht jümmers mokt ward´t? 
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Wir machen das! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

                             Werbung HeideBau vor Firmengebäude (liegt 
vor) 

 
   Achtung: auch Schriftzüge oben links und  
                          unten zentriert einarbeiten 

Worüm geiht dor nicht de Wis-
senschap, Chemiker, Techni-
ker un Ingenieuere ran, üm 
bätere Filters un Maschin´n to 
entwickeln, dat sind doch äre 
Upgaben för den Ümwelt-
schutz. Nee, se willt dat Ent-
stohn der Eer erforschen, dat 
is ok wichtiger? Frerk, nun 
möch ik nicht alle an den Pran-
ger stell´n, we hevt womöglich 
im Leben ok nicht alln`s richtig 
mokt. 
 
Over eens Frerk, möch ik doch 
noch anssniern, de Atomin-
dustrie. Doröver hevt se gor 
nicht veel snackt. De entwi-
ckelt wat, wo Generatschon´n 
noch ünner liern mütt. Se harrn 
doch all im tweet´n Weltkrieg von de unendliche Kraft un den 
Schaaden lehrn konn´t, wo hüt de Bodden noch versüük´t is. 
Nee, se hevt jümmers wieter entwickelt, over sik keene Ge-
danken över den Afffall mokt. De lagert hüttodog irgendwo 
op bzw. in de Eer, wi jetz in de Ukraine, wo se us dör den 
Wind för de Atomwolken warnt. Frerk, up de bi äre Elektro-
Autos ok an de Entsorgung von de olen Batterien nochher 
denkt? 
 

Hinnerk: Frerk, över disse Themen mütt wi noch mehrere 
Doge to ansett´n. 
 
Dorher möch´t ik mit miene Verse an de Wissenschap, Che-
miker un Anhang appeliern; denkt an de Minschheit, Tier un 
Natur, Geld un Ruhm is vergänglich, blots de Dreck im Bod-
den un boben am Heeben(Häben), zerstört eenes Dogs use 
Flur. 
 

 

Dipl.-Ingenieur Josef Hahn Tel.: 0 42 33-81 28
Intscheder Dorfstraße 37 Fax.: 0 42 33-81 29
27337 Intschede E-Mail: josef-hahn@gmx.de

Wir machen das!
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Dat grenzt an Wahnsinn 
 
Wegen den Globen sloot sik Minschen de Köppe in 
mancheener frogt sik, wat hett dat för´n Sinn 
dorbi is us Leben, nur kört up de Welt 
us Herrgott dor boben, is manchmal vergrellt 
 
Raketen fleegt ständig, üm siene Stirne 
den Dreck ümto, entsorgt se nicht geerne 
alle will´t forschen, wi de Welt entstöhn 
bäter wör dat, wenn se för de Ümwelt wat dön 
 
De Ümwelt to schützen, steiht an erster Stää´e 
de Minschheit wünscht sik, niks leever as Frää´e 
se strie´et üm Macht, un üm een Stück Land 
dorbi wör´t bäter, se reckten sik de Hand 
 
Wenn willt de Mächtigen, up de Welt dat begriep´n 
de Probleme der Minschen, scholl´n se sik leever ankiek´n 
se bild´ t sik zwor in, as wör´n se de Gröttsten 
är Tied is begrenzt, bi de Wahl teeht se´n Köttsten 
 
Minschen up de Welt, mütt för den Unfug li´íen 
de Wissenschap drömt, von bestimmten Ti´ien 
wenn de Welt entstohn is, keeneen wat´ beleben 
stoppt endlich den Wahnsinn, de Müh is vergebens 
 
Unwäer richt up de Welt ,veel Schaa´en an 
för den Wahn verantwurtlich, sind disse dann 
statt Sateliten, Kriege, Unwäer mit all´n 
uptohörn, denn dön se de Welt ´n grod´n Gefall´n 
 
Hüt kriegt wi de Quittung, een Virus geiht üm 
se testet un testet, ümso greller schient de Sünn´ 
Minsch un Tier starvt, villich is bold Schluß 
up de Wissenschap mark´t, dat bedrüpt den ok us 

 
Se willt de Welt, un de Minschheit bewiesen 
drömt vom Erlevnis, willt`n Herrgott priesen 
entteeht dissen Brüdern, langsom dat Geld 
bevör se to Grunde richt ´, us schöne Welt 
 
Johann Bothe 
 
 
Krippe Blender 
Zum Jahresabschluss etwas ganz Besonderes bieten 

Zurzeit fallen „Corona-bedingt“ überall die Abschlussfeiern aus. 
Nicht so in der neuen Krippe Blender der Lebenshilfe Verden. 
Das Team um Krippe-Leiterin Kirsten Piontek wollte das erste 
Krippen Jahr-Jahr nicht einfach so beschließen. Da man aber 
sehr erpicht darauf ist, dass alle Hygiene-Maßnahmen pein-
lichst genau eigehalten werden, musste man sich etwas Be-
sonderes einfallen lassen.  
Ein „Open-Air-Puppenspiel“ sollte es zum Jahresabschluss 
sein! So war es möglich, dass die Eltern auf Abstand aber ohne 
Masken gemeinsam mit ihren Kindern noch einmal im Hort 
Blender den Abschluss gebührend feiern konnten.  
Kirsten Piontek, Kerstin Lindhorst, Klaudia Pfaff und Sarah 
Höfker entwarfen gemeinschaftlich nach der beliebten Kinder-
buchvorlage von Werner Holzwarth und Wolf Erlbruch „Vom 
k l e i n e n Maulwurf, der wissen wollte, wer ihm auf den 

Kopf gemacht hat“ selbstständig ein Puppen-
spiel. Dazu bastelten sie einen Großteil der Pup-
pen und Requisiten selbst. Als Bühne fungierte 
das Treppengeländer an der Außenterrasse. 
Der Zuschauerraum war der Garten.  
Und so konnten jung wie alt nach vielen Unzäh-
ligen Proben nach Feierabend das muntere und 
unterhaltsame Stück, in dem man auch noch 
das ein oder andere lernen konnte, genießen. 
„Wir wollten einfach nicht in die Ferien gehen, 
ohne einen schönen Ausklang für unsere Kin-
der. Leider sind ja wegen Corona viele Dinge, 
die uns sonst so selbstverständlich erscheinen, 
nicht mehr möglich.  
Aber mit viel Ehrgeiz, ein wenig Improvisation 
und viel Spaß haben wir doch noch ein wenig 
Glanz in die Augen unserer Kleinen zaubern 
können“, resümiert Kirstin Piontek abschließend 
die gelungene Veranstaltung. (Krippe Blender) 

 
 
 
 
 
    Anzeige Volksbank 
 
          Liegt vor 

 

Per WhatsApp

mit Ihrer Volksbank

kommunizieren

Chat 

ausprobieren 

und Tablet 

gewinnen*

*Die Teilnahmebedingungen finden 
Sie unter vb-aw.de/whatsapp

vb-aw.de/whatsapp
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Anzeige 
Morsumer Apotheke 

 
 
 
 
 
    Anzeige Sparkasse 
 
           Liegt vor 

Das Gemeine Hornblatt hat 
sich im See verteilt, nur noch 
wenige Stellen sind frei davon.  
Dieses Kraut vermehrt sich im 
sauberem, aber nährstoffrei-
chen Wasser.  
 
Viele Helfer -Jung wie Alt- 
stiefelten mit Bürgermeister 
Andreas Meyer immer wieder 
in den See, um das wuchern-
de Hornblatt ans Ufer zu 
schleppen.  

gemeinsamallemgewachsen.de

Heimat schafft
man gemeinsam.

Gemeinschaft heißt, 

füreinander da zu sein.

Deshalb fördern wir 

gemeinnützige Projekte 

in unserer Region und das

Zusammenleben vor Ort. 

Damit sich jeder zuhause 

fühlt.

  Kreissparkasse 

Verden

Wenn’s um Geld geht

Bestellen Sie bequem über 
„Meine Apotheke“-App

Morsumer         Apotheke

Verdener Straße 19 · 27321 Morsum

Telefon 0 42 04 / 16 11 · Telefax 0 42 04 / 6 99 18

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 

8.30 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr

Samstag 

8.30 – 12.30 Uhr

Mittwochnachmittag geöffnet

Krankenhaus-Notdienst   Telefon 04202/116117

Zahnärztlicher Notdienst  Telefon 04231/9850750

Kinderärztlicher Notdienst   Telefon 116117 bundesweit

Kostenloser 

Bringdienst

A
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Die „veranstaltungsfreie Zeit“ nutzte der Ernte- und Mühlenverein Blender für  Modernisierungen in der Mühlenscheune. 
 Der Thekenbereich wurde aufwendig erneuert und -wie man sieht- mit einer frischen, zeitgemäßen Optik versehen.     

Nachruf 
 
Der Ernte– und Mühlenverein Blender e.V. trauert um seine Mitglieder 
 
 
        Günther Seide     Heinrich Apmann        Erich Winter   
verstorben am 13.01.2020                     verstorben am 08.05.2020    verstorben am 20.06.2020 
 
 
Mit Günther Seide, Heinrich Apmann und Erich Winter verliert der Ernte– und Mühlenverein der Gemeinde 
Blender e.V. drei Vereinsmitglieder, die sich in der Zeit ihrer Mitgliedschaft im Vereinsleben immer enga-
giert hatten. 
 
Günther Seide, der am 13.01.2020 im Alter von 74 Jahren verstarb, war seit dem 01.01.1986 Mitglied des 
Vereins. 
Heinrich Apmann, der am 08.05.2020 im Alter von 80 Jahren verstarb, war seit dem 20.02.2011 Mitglied 
des Vereins.  
Erich Winter, der am 20.06.2020 im Alter von 85 Jahren verstarb, war seit dem 01.01.1973 Mitglied des 
Vereins. 
 
Der Ernte- und Mühlenverein Blender verliert mit Günther Seide, Heinrich Apmann und Erich Winter drei 
aktive und engagierte Freunde und Mitstreiter. Unser Mitgefühl gilt den Familien. Wir werden ihr Andenken 
in Ehren halten. 
 
 
Manfred Stelter 
1. Vorsitzender 
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Lieber Leser, liebe Eltern und vor allem liebe Kinder, wie ihr 
alle mitbekommen habt sind wir derzeit in einer sehr schwieri-
gen Phase, das gewohnte Leben das wir bis dato geführt ha-
ben ist so gut wie nicht möglich geworden.  
Viele Geschäfte, öffentliche Einrichtungen sowie Schulen und 
Kindergärten müssen geschlossen bleiben, auch wir wurden 
davon nicht verschont und mussten unser Haus eine Zeitlang 
schließen. Auch wenn die Sache sich momentan etwas ent-
spannt, es entstehen Notdienstgruppen, sind wir noch lange 
von der Normalität entfernt. 
Viele Familien mussten ihren Alltag umstrukturieren um die 
momentane Situation in den Griff zu kriegen. Kinder blieben zu 
Hause, die meisten Erwachsene auch und die Eltern mit Schul-
kindern durften sogar wieder die Schulbank drücken. 
 
Auch wir im Haus mussten uns an die neue Situation anpas-
sen. Unsere gelebte Arbeitsart musste umgestellt werden. Die 
Kolleginnen und Kollegen die nicht mit der Notgruppen Betreu-
ung beschäftigt sind haben sich ganz tolle Sachen für die Kin-
der ausgedacht und diese dann per Brief an euch weitergelei-
tet. Es entstanden Kisten mit wöchentlichen Angeboten und 
Aufgaben, die vor dem Eingang des Kindergartens jeden Tag 
auf euch warten. Die meisten wurden auch regelmäßig abge-
holt und fertige Sachen an uns wiederge-
bracht. Viele von euch erfreuen uns mit 
gemalten Bildern und Grußkarten. Es 
sind viele liebe Wörter von euch, die uns 
Stärke und Hoffnung geben. Auch die 
schöne Steinschlange die vor unserem 
Haus entstanden ist, macht uns jeden 
Tag Freude. Schade nur, dass es Men-
schen gibt die es wiederum zerstören. 
Doch von diesen Kleinigkeiten lassen wir 
uns die Laune nicht verderben. 
 

Mittlerweile ist der Kindergarten zum Teil wieder auf. Wir arbei-
ten derzeit im „eingeschränkten Regelbetrieb“, die Kinder wur-
den in zwei Gruppen aufgeteilt und dürfen den Kindergarten an 
jeweils zwei Tagen in der Woche besuchen. Jede Gruppe hat 
einen eigenen Eingang und draußen zusammenspielen geht 
auch noch nicht. Denn wir müssen weiterhin bestimmte Hygie-
neregel einhalten. 
Wie es anschließend weitergeht ist noch unklar, denn auch wir 
wissen es nicht. Doch sind wir voller Hoffnung dass unser all-
tägliches Leben seinen gewohnten Gang wieder aufnimmt und 
wir euch schon bald hier in voller Anzahl und freudigen Gesich-
tern empfangen würden. 
 
Bis dahin wünscht euch alles Gute das ganze Team des Kin-
dergarten Blender und vor allem bleibt Gesund. 
Text + Fotos: KiGa Blender 

Anzeige 
Fuhrunternehmen 

Bernd Böhlke 
Seestedt 7  
27337 Blender

Tel. (0 42 33) 17 01

0172-8465236

 Fuhrunternehmen  

 Containerdienst

 Erdarbeiten

 Mutterboden  

 Sand   Kies  

 Splitte
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Schulförderverein- Jahreshauptversammlung am 17.09.2020 
mit Neuwahlen 
 
Der Schulförderverein der Grundschule Blender lädt alle Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung am 17.09.2020 um 
20:00h in die Grundschule Blender ein. Es stehen in diesem 
Jahr wichtige Neuwahlen auf dem Programm, denn sowohl die 
langjährige 1. Vorsitzende Edda Hesse, als auch die Kassen-
wartin Corinna Remmin scheiden aus dem Vorstand aus. 

 
Edda wurde im April 2011 
zur 1. Vorsitzenden des 
Schulfördervereins der 
Grundschule Blender 
gewählt. In ihre über 9-
jährige Amtszeit fallen die 
großen Anschaffungen 
der Schaukel und des 
Sonnensegels für den 
Schulhof.  
In der ganzen Zeit hat sie 
immer wieder die Organi-
sation von Kinonachmitta-
gen, Ferienpassaktionen, 

Selbstbehauptungskursen und Aktionstagen auf dem Schulge-
lände federführend übernommen. Die Projektwochen der Schu-
le wurden ebenso unterstützt wie Einschulungsveranstaltun-
gen, Autorenlesungen oder die Teilnahme der Schulkinder an 
den Waldjugendspielen.  
 
Mit Ihrer engagierten und offenen Art ist Edda bei Lehrern, El-
tern und Schülern überaus beliebt. Da Eddas jüngstes Kind auf 
die weiterführende Schule wechselt, steht sie für eine Wieder-
wahl nicht zur Verfügung. Im Namen des gesamten Schulför-
dervereins möchten wir Edda an dieser Stelle ein riesengroßes 
Dankeschön aussprechen, für den jahrelangen, unermüdlichen 
Einsatz zum Wohle der Grundschule Blender. 
 

Corinna hat im Jahr 2018 
das Amt der Kassenwartin 
übernommen. In den letz-
ten 2 Jahren führte sie 
sorgfältig die Finanzge-
schäfte des Vereins und ist 
immer eine verlässliche 
Ansprechpartnerin. Sie 
arbeitet kreativ und mit 
großem Engagement Ideen 
aus und setzt sie um. So-
wohl bei der Organisation, 
als auch bei der Durchfüh-
rung von Veranstaltungen 
ist Corinna stets mit Rat und Tat zur Stelle. Auch sie steht auf-
grund der anstehenden Schulwechsel ihrer 3 Kinder nicht für 
eine weitere Amtszeit zur Verfügung. Danke für die gute Zu-
sammenarbeit und die geleistete Vorstandsarbeit. 
 
In der letzten Zeit mussten Corona bedingt leider einige Veran-
staltungen ausfallen, deren Organisation oder Unterstützung 
der Schulförderverein übernommen hätte. So konnte im Früh-
jahr der Frühjahrsputz auf dem Schulhof ebenso wenig stattfin-
den, wie die Autorenlesungen in der Schule. Auch die geplan-
ten Klassenfahrten fielen dem Virus zum Opfer. Bei der Ein-
schulung wird der Förderverein in diesem Jahr leider keine 
Verpflegung anbieten können. 
 
Sobald Normalität in den Schulalltag eingekehrt ist, wird der 
Schulförderverein wieder Aktionen für und mit der Schule und 
den Kindern organisieren. Es gibt bereits viele Ideen. 
 
Der Schulförderverein Blender e.V. freut sich immer über Spen-
den oder neue Mitglieder. Bei Interesse finden sich auf der 
Homepage der Grundschule Blender weitere Informationen 
oder Sie kontaktieren die Vorstandsmitglieder (Hanne Springer, 
2. Vorsitzende und Katja Timpner, Schriftführerin). 
Text + Fotos: SFV Grundschule Blender) 
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Kompetent und Gut! 

 
 
 
 
              
 
 

 VGH (liegt vor) 

 

25

Kompetent und Gut! 

             

 VGH (liegt vor)
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Kinderfeuerwehr – Noch kein Start in Sicht 

 
Bereits in der letzten Ausgabe des Gemeindespiegels haben wir dar-
über berichtet, dass die für März 2020 geplante Gründung der Kinder-
feuerwehr „Blaulicht-Bären Blender“ aufgrund der Corona-Situation 
abgesagt werden musste. 
Leider ist noch keine Entspannung der Situation in Sicht. Es steht in 
den Sternen, wann die Gründung stattfinden und der Dienstbetrieb 
der Kinderfeuerwehr aufgenommen werden kann. 
Um den teilnehmenden Kindern die Wartezeit etwas zu erleichtern, 
haben die Kinderfeuerwehrwartinnen Sandra Gohde und Katja Timp-
ner sich etwas einfallen lassen. Pünktlich zum Start der Sommerferi-
en erhielt jedes Mitglied der „Blaulicht-Bären Blender“ Post von der 
Feuerwehr.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ein dicker Umschlag traf bei ihnen zu Hause ein. Die kleinen Feuer-
wehrleute konnten sich über Frisbee-Scheiben, Aufkleber, Tattoos, 
Stundenpläne, Kinderfinder und einen persönlichen Brief freuen. 
 
Finanziert wurde diese Aktion u.a. durch die Spenden in den Spardo-
sen der Kinderfeuerwehr, die in den örtlichen Geschäften (Baalk 
Backbord, Pizzeria Mamma mia, Tankstelle & Reisedienst Wrede) 
aufgestellt sind. An dieser Stelle ein herzliches „Dankeschön“ an alle 
Spender! 
Text + Fotos: Feuerwehr  



Gemeindespiegel Blender       Ausgabe 84      August 2020 
 

 Malvorlage „Blaulicht-Bären Blender“ 

27 

 



Gemeindespiegel Blender       Ausgabe 84      August 2020 
 

TSV „Weserstrand“ Intschede 

28 

Sport in der CORONA-KRISE: 

Es ist schon alles etwas ungewöhnlich in der momentanen 
Situation. Doch mit etwas Disziplin und Ordnung geht alles. Im 
öffentlichen Leben eine Nase- Mund Bedeckung tragen und 
überall Abstand halten, ist zur Normalität geworden. Und so ist 
es mit dem Sportbetrieb mittlerweile auch. 
 
Seit 6.Mai ist sportliche Betätigung im Freien wieder erlaubt. 
Die Rückengymnastik und Powerfit machen ihre Übungen jetzt 
auf dem Rasen der Sportanlage. Die Mitglieder haben auf die-
se Freigabe gewartet, denn bei beiden Gruppen gibt es eine 
riesige Beteiligung mit teilweise über 30 Teilnehmern am 
Übungsabend. 
Auch die Handballer sind wieder im Trainingsbetrieb. Zuerst 
nur auf dem Sportplatz und ab 6.Juni auch wieder in der Halle. 
Die Volleyballabteilung macht seit Juni ihren Sport auf der 
Beachvolleyballanlage. Auch Karate und Badminton sind wie-
der im gewohnten Trainingsbetrieb. Es ist für die Gruppen und 
Übungsleiter eine Umstellung, da es noch einige Vorschriften 
und Hygienemaßnahmen zu beachten gibt. U. a. müssen Teil-
nehmerlisten geführt werden, Sportgeräte desinfektiert werden, 
auf Abstand geachtet werden, aber es läuft prima! Dafür ge-
bührt Euch allen ein herzliches Dankeschön!!! Mit unglaublicher 
Disziplin und viel Verständnis für die Maßnahmen haben die 
Sportler und Vereinsmitglieder des TSV Weserstrand gezeigt 
das es geht! 
 
Wie lange das noch so weiter geht, weiß niemand. Die Hand-
ballsaison wurde im März abgebrochen. Nach Quotient Rege-
lung der Tabellenstand ausgerechnet. Es gibt nur Aufsteiger 
und keine Absteiger. Der Saisonstart für die neue Saison wur-
de vom Handballverband auf 1.November festgelegt. 
 
Bleibt gesund wünscht Euch der VORSTAND 
 
Schwere Zeiten durch Corona 
 
Nicht nur für die Hotels, Gaststätten und Restaurants geht es 
durch die Corona Pandemie um die Existenz. Seit März 2020 
gibt es in der Intscheder Gemeinschaftssportanlage auch keine 
Feste und Vermietungen mehr. Auch jetzt, wo Feiern bis zu 50  

 

Personen erlaubt sind, haben sich die Vorstände des TSV und 
SV gegen Vermietungen ausgesprochen. 
 
Die erforderlichen Vorgaben des Gesetzgebers (Hygiene usw.) 
können nicht umgesetzt und kontrolliert werden. Die großen 
Feste wie Trikotparty, Schützenfest und Erntefest wurden alle 
abgesagt. Ob eine Silvesterparty oder das plattdeutsche Thea-
ter im Januar 2021 stattfinden wird, ist sehr unwahrscheinlich. 
 
Dazu die ca. 20 abgesagten Privatfeiern in der Halle. Dadurch 
fehlen den Eigentümern TSV und Schützenverein natürlich 
reichlich Einnahmen, die aber dringend für die Unterhaltung 
des Hallenkomplex benötigt werden. Es gibt noch Rücklagen 
die von den Vereinen gebildet wurden, diese werden nun zur 
Finanzierung herangezogen. Auf Dauer wird das aber auch 
nicht reichen. 
So muss man nun abwarten, wie lange die Corona Maßnah-
men noch andauern. Noch ein Jahr 2021 ohne Einnahmen wird 
das Ende der vereinseigenen Sportanlage bedeuten. 
 
Die VORSTÄNDE TSV Weserstrand Intschede und Schützen-
verein Intschede 
 
Bericht zur Saison 2019/2020 männliche B-Jugend MoIn 
Wesermarsch: 

Unsere m. B-Jugend wurde in der abgelaufenen Saison von 
Wilfried Henke (Trainer) und Rene Witzschke (Co-Trainer) trai-
niert. In der HRMN - Regionsoberliga belegte die Mannschaft 
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einen guten Platz 4 (von 8 Mannschaften) mit 11:13 Punkten. 
5x gewonnen; 1x unentschieden; 6x verloren. 
 
Die Saison 2019/2020 war für unsere Mannschaft eine Saison, 
die an eine Berg-und Talfahrt erinnert. Auf stimmungsvolle, hart 
erkämpfte Siege und Unentschieden folgten meist in der Wo-
che danach ziemlich hohe Niederlagen, die uns etwas zurück-
warfen. Am Ende der Saison kam ein guter 4-Platz heraus, der 
in der Summe auch den gezeigten Saisonverlauf widerspiegelt. 
 
Über die gesamte Saison hatten wir einen sehr großen Spieler-
kader von 16 Spielern im Einsatz. Das lag auch an dem großen 
Spieler-Anteil der noch eine zweite Sportart wie Fußball, Ten-
nis oder Schießen betreibt, bei der sich dann auch schon mal 
die Wochenendspiele mit dem Handball überschneiden. Leider 
kam es darum eigentlich nie zur Bildung einer Stammsieben. 
Umso höher ist deshalb unser Unentschieden mit nur 7 Spie-
lern in Scheeßel und die knappe Niederlage gegen den damali-
gen Tabellenführer in Bruchhausen einzuschätzen. Unser letz-
tes Spiel der Saison in Stuhr konnten wir erfolgreich gestalten, 
bis im März leider die Corona-Pandemie den Handball aus-
bremste. 
 
Als Abschluss der Saison konnten wir Ende Juni noch ein klei-
nes Grillfest auf dem Sportplatz in Intschede durchführen, bei 
dem sich Spieler und Trainer verabschiedeten, da es in der 
nächsten Saison für den größten Teil der Spieler in der A-
Jugend unter einem neuen Trainerteam weitergeht.  
Wir als Trainerteam bedanken uns bei allen Spielern für ihre 
Einsatzbereitschaft und wünschen euch weiterhin viel Spaß 
und Erfolg als Handballteam. Es hat uns sehr viel Spaß ge-

 
Unser Kader: Jean Prassel (Torwart); Paul Stelljes (28 Tore); 
Hannes Ganske(11); Hannes Schmidt (72 Tore); Till Hahne (33 
Tore);Max Müller; Frithjof Henke (50 Tore); Maximilian Bruns
(11 Tore); Tim Mügge (2 Tore); Alexander Braasch; David Qu-
eitzer (24 Tore); Fynn Mahler (2 Tore); Malte Kleemiß; Selim 
Lammertz (25 Tore); Benedikt Steinhauer; Pepe Tödter (29 
Tore) 
 
Volleyball in Intschede: 
 
Endlich wird in Intschede wieder Beachvolleyball gespielt. Auf 
dem wunderschönen Sandplatz bei der Gemeinschaftssportan-
lage konnte jetzt zur Freude der Volleyballabteilung des TSV 
Intschede wieder das Netz für den tollen Sommersport ge-
spannt werden.  
Nach der langen Sportpause, die leider das ganze Land durch-
machen musste, haben wir jetzt endlich den Spielbetrieb wie-
der anlaufen lassen. Beim Spiel 3 gegen 3 an der frischen Luft 
auf dem großen Spielfeld soll dabei die Ansteckungsgefahr für 
Corona selbstverständlich so gering wie möglich gehalten wer-
den.  
Die Volleyballer treffen sich regelmäßig Dienstags um 19:00 
Uhr und bei schönem Wetter auch mal am Wochenende zum 
Spielen. Wir hoffen auf eine lange „Sommer-Beach-Saison“ in 

Intschede. Weitere Infos und Ansprechpartner unter www.tsv-
intschede.de. 
 
 
Nordic Walking Anfänger-Kurs beim TSV „Weserstrand“ 
Intschede 
 

Nordic Walking hat sich in den letzten Jahren zu einer Trend-
sportart mit anhaltender Beliebtheit entwickelt. Das Laufen mit 
Stöcken birgt ein großes gesundheitliches Potential. Durch die 
Kursgestaltung lässt sich, neben positiven Effekten auf das 
Herz- Kreislauf-System, Spaß und Freude an der Bewegung in 
der Natur vermitteln. In den zehn Einheiten (je 60 Minuten) wird 
neben der Nordic Walking Grundtechnik auch ein großes Re-
pertoire an Dehn-, Koordinations- und Kräftigungsübungen mit 
und ohne Stöcke präsentiert. Lernen Sie richtig Nordic Walking! 
10 Einheiten á 60 Minuten, 95 Euro, krankenkassenzertifiziert, 
durch die Zentrale Prüfstelle Prävention, d.h. die Krankenkas-
sen bezuschussen den Kurs mit bis zu 80%, Vereinsmitglied-
schaft ist keine Voraussetzung für die Teilnahme! 
Neuer Kurs: 
ab dem 20.08.-22.10.20, DONNERSTAGs, 18.00-19.00 Uhr 
Treffpunkt Parkplatz der Sportanlage TSV „Weserstrand“ 
Intschede. Kursleitung: Christin Blohme: Lehrerin des 
Lehramts für Sonderpädagogik u.a. für Sport - DOSB Li-
zenz: Übungsleiterin B - Sport in der Rehabilitation - Ortho-
pädie - Fachübungsleiter C - Kinder im Freizeitsport - Aka-
demie für Sport und Gesundheit: Nordic Walking Trainer, 
geprüfte Trageberaterin der Trageschule Hamburg. 
Fragen und Anmeldung bei der Kursleiterin: 04233-
2171671 (alle Texte + Fotos: TSV „Weserstrand“ Intschede) 
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Elevate-Circuit - der neue Kursraum für das Training mit dem eigenen 
Körpergewicht. 
 
Bild rechts: Auf dem neuen Hydrojet kann sich jeder (auch ohne Mitglied-
schaft) von 30° - 40° Grad warmen Wasser massieren lassen. Inklusive 
Entspannungsmusik, Aroma- und Lichttherapie. Fotos: PHYSIO + FIT 

Das FIT im Therapiezentrum Blender nach dem Umbau während der Corona-Krise. 
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Die Coronazeit ließ vie-
les scheinbar stillstehen. 
Die Bundesliga. Den 
Schulbetrieb. Die Flug-
häfen. Die Freizeitaktivi-
täten. 
Nicht stehen bleiben 
konnte allerdings einer 
der Flutlichtmasten am 
„alten Sportplatz“ am 
Kindergarten. Der Zahn 
der Zeit hatte arg am 

Inneren des Holzmastes genagt, ihn teilweise fast kom-
plett ausgehöhlt, wie das Bild zeigt. Zum Glück ist das 
rechtzeitig aufgefallen, bevor womöglich in einem 
Sturm ein Unfall hat passieren können. Die Frage, wie 
man einen neuen Lichtmast beschaffen könnte, wurde 
unerwartet schnell gelöst: Die „Schleusenteufel“ stellten 
uns kurzerhand einen passenden Mast zur Verfügung. 
„Wir haben da noch so einen rumliegen“ kam direkt das 
Angebot aus Gahlstorf. Toll, dass der Verein so spontan 
Hilfe von außen bekommt! Leider hat sich mittlerweile 
herausgestellt, dass der Mast ein ganz ähnliches Prob-
lem hat und nicht verwendet werden kann, aber die Ges-
te zählt.  

Falls jemand, der das liest einen Alternative bieten kann: 
Die Vorstandsmitglieder des Vereins haben immer ein 
offenes Ohr! 
Wie lange der Corona-Stillstand noch anhält, ist mo-
mentan (Redaktionsschluss war Mitte Juli) nicht abseh-
bar, Lockerungen werden immer wieder beschlossen 
und so heißt es für uns: Nach vorne schauen! Nach den 
Sommerferien werden unsere Trainings 
(voraussichtlich!!) wieder in breiterer (und normaler?) 
Form aufgenommen werden können. Das SUPERKI-
CKER Feriencamp soll schon in den Ferien vom 13.08.-
15.08. stattfinden, worüber ich mich besonders freue, 
war das Camp im letzten Jahr doch ein Riesen-Erfolg! 
Natürlich werden alle aktuellen Hygieneregeln im Camp 
befolgt, ein entsprechendes Konzept steht bereits seit 
Wochen. Ich bin überzeugt, dass die fußballbegeisterten 
Kids wieder jede Menge Spaß haben und vieles Neues 
lernen werden! 
 
Bleibt nun noch zu hoffen, dass möglichst bald wieder 

alle Sportler ihren Lieblingssportarten im TSV Blender 
und/oder beim TSV Intschede nachgehen können und 
die Corona-Einschränkungen aufgehoben werden kön-
nen. Über allem steht aber natürlich unser erstes Gebot: 
die Gesundheit aller! In diesem Sinne wünsche ich euch 
alles Gute und bleibt fit! 
 
Euer Frank 
 
 
Fußball: Wieder Mädchenfußball in Blender 
 
In der Saison 2020/21 gibt es wieder Mädchenfußball in Blen-
der. Da leider auch im Bereich -Mädchenfußball die Spielerin-
nen immer weniger werden, haben wir mit dem TSV Martfeld 
einen erfahrenen Partner gefunden, der in dem Bereich schon 
seid Jahren gute Arbeit leistet.  
Zusammen mit dem TSV Martfeld melden wir eine B-Mädchen 
Mannschaft unter dem Namen JSG Blender/Martfeld. Die 
Mannschaft startet im Kreis Verden und wird auch ihre Punkt-
spiele auf unserem Sportplatz am Vereinsheim abhalten. Wir 
hoffen, dass wir das Interesse einiger Mädchen (Geb.-
Jahrgänge 2004/2005) aus der Gemeinde Blender wecken 
und sie vielleicht mal bei dem Training der JSG vorbeischau-
en.  
Informationen zu der Mädchenmannschaft bekommt ihr bei 
Jugendobmann Thorsten Scholz unter 04233/982298. 
 
 
 
Tennis zu Corona Zeiten: 
 
Die Tennissparte des TSV Blender durfte bereits ab dem 
06.05. wieder aktiv spielen. Anfangs nur Einzel und ohne Zu-
schauer, vier Wochen später waren Doppel dann auch wieder 
zulässig.  
Natürlich müssen die diversen Hygienemaßnahmen eingehal-
ten werden. So muss sich z.B. jeder Spieler in eine Liste ein-
tragen, die Duschräume waren bis Anfang Juni gesperrt und 
die Mindestabstände sind einzuhalten. Da musste man sich 
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erst einmal daran gewöhnen: nach einem grandiosen Schlag-
abtausch nicht mit seinem Partner abzuklatschen. 
  
Normalerweise fangen Anfang Mai die Punktspiele an. Dieses 
Jahr hat uns der NTV (niedersächsische Tennisverband) ange-
boten, straffrei vom Spielbetrieb zurück zu treten. Bis auf die 
Herren 40 sind alle anderen Mannschaften freiwillig vom Punkt-
spielbetrieb zurück getreten.  
Die Herren 40 hatten dann am 27.06. ihr erstes Punkspiel ge-
gen Scheeßel. Ohne Verpflegung und ohne nach dem Match 
duschen zu können, ging es mit einem 5:1-Sieg in der 
Tasche sofort Richtung Heimat. 
 
Dadurch, dass sonst keine Punktspiele gespielt werden, wur-
den die Vereinsmeisterschaften vorgezogen. Bis Ende August 
werden nun die Besten im Einzel, Doppel und Mixed ermittelt.  
Wie das Finale und ob die anschließende Feier stattfindet, 
steht noch nicht fest. 
 
Frustabbau meets Ehrenamt – Sechs Sportler starten 
schleppend in die Sommerferien 
 
Nach getaner Arbeit sind Bennet, Justus, Luis, Tom, Pascal 
und Vincent (Suchbild: Liegt im Bücherhaufen!) geschafft aber 
auch sichtlich stolz auf ihr Werk.  
 
Geschätzt rund 2 Tonnen ausgemusterter Schulbücher der 
Verdener Campus Oberschule haben sie aus der Schule in 
einen Pferdeanhänger transportiert und anschließend in Blen-
der in den Altpapiercontainer geworfen. Dabei mussten einige 
der Bücher stellvertretend für die eigenen Schulbücher einiges 
an emotionalen Überschussenergien einstecken. (TSV Blender) 

„Dürfen wir die Bücher auch zerreißen oder zerstören?“ Sie 
durften, und so erlitten so manche Mathe- und Chemiebücher 
ein vorzeitiges jähes Ende an der Kante des Pferdeanhängers 
oder im Container. 
 
Rund drei Stunden dauerte die Aktion, nach der im Container 
außer der Schulbücher fast nichts mehr zu sehen war. 
 
„Und was bekommen WIR jetzt dafür?“ – Nichts. Besser gesagt 
nichts weniger als die Möglichkeit, weiterhin im TSV Blender 
Sport machen zu können, denn die Erlöse der Altpapiersamm-
lungen gehen dem Sportverein zu und sind so ein wichtiger 
Beitrag, den Spielbetrieb in den verschiedenen Sparten zu er-
möglichen.  
Eine kleine Lektion zum Thema Ehrenamt gleich zum Ferien-
beginn! ;-) 
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Nun ist es soweit, das Blut fließt 

Samstag 10-12 Uhr 
Montag bis Freitag    9 –12 * 16 –18 Uhr 

 

 

...gesehen am „schwarzen 
Brett“ auf dem Mühlenberg 
in Blender.  
 
Das Interessante ist die Kugel-
schreiber-Ergänzung unten 
rechts im Bild. Es stellt sich der 
„GSB-Redaktion“ die Frage, 
was der- oder diejenige mit 
diesem Zusatz ausdrücken 
möchte. 
 
Wenn dieser Zusatz sich auf 
den letzten Absatz des Textes 
und somit auf die letzte Ausga-
be des Gemeindespiegel be-
zieht, sollte man doch etwas 
überrascht sein. Denn wie es 
seit Jahren üblich ist, wird im 
GSB keine Politik „gemacht“, 
sondern „nur“ - wie auch in der 
letzten Ausgabe - die jetzige 
Situation dargestellt; so, wie 
sie in unserer Gemeinde gera-
de ist. 
 
Aber wie immer gibt es min-
destens zwei Meinungen, und 
das ist auch gut so! Im GSB 
halten wir aber den Grundsatz, 
das zu Beginn oder am Ende 
der Berichte der Verfasser 
desselben steht. 
 
Vielleicht möchte sich ja der /  
die „Kugelschreiber /-in“ in der 
nächsten Ausgabe persönlich 
dazu äußern. 
 
Volker Gefeke 
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